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Herren West Bezirksliga Gr. Nord 2

TV 1894 Braunfels IV : TTC 1964 Großaltenstädten II 
Freitag, 02.12.2022, 20:15 Uhr

Löber in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren West Bezirksliga Gr. Nord 2 traf die Mannschaft des TV 1894 Braunfels IV am
vergangenen Freitag im 10. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC 1964 Großaltenstädten II. Die
Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden
relativ sicher. Dabei kamen die beteiligten Personen allerdings in den Genuss von 7 Fünf-Satz-
Spielen. Den Siegpunkt erzielte Markus Löber. Garant für diesen Heimspielsieg war Markus Löber,
der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TTC 1964
Großaltenstädten II dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit 3:1 hatten Yaman / Menich im Doppel gegen Hartmann / Loos die Nase vorn. Über
eine lange Zeit dagegenhalten konnten derweil Raab / Schmidt beim 2:3 gegen Alt / Laforce. Das
Spiel verloren Raab / Schmidt dennoch im 5. Satz. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Alt / Laforce mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Es
dauerte eine Weile, bis Löber / Friedrich den Fünf-Satz-Sieg gegen Gröbel / Paul feiern konnten.
Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Gekämpft bis zum Schluss hatte derweil Serhat
Yaman in der Partie gegen Nicolas Hartmann, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld
als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Hartmann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel
brachte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Thomas Alt war für Nils Oliver Raab schlussendlich wenig
zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Einen knappen Sieg feierte derweil dagegen Markus
Löber beim 3:2 gegen Andreas Gröbel, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte.
Marcin Menich kam mit der Spielweise von Thomas Laforce am Tisch gut zu Recht und musste im
Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als
umkämpft einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg. Im Anschluss stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim 3:0-Sieg gelang
es Jan-Lukas Schmidt den Gastspieler Daniel Paul in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. Die richtige Herangehensweise hatte Felix Friedrich beim Erfolg in
drei Sätzen gegen Henrik Loos von Beginn an. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TV 1894 Braunfels IV und des TTC 1964 Großaltenstädten II. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Serhat Yaman und Thomas Alt beendet, das Serhat Yaman letztendlich gewann.
Das war nichts für schwache Nerven. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Nils Oliver Raab
Nicolas Hartmann in fünf Sätzen. Das Einzel zwischen Markus Löber und Thomas Laforce endete
mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen
vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final
eingetütet.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TV 1894 Braunfels IV am 09.12.2022 gegen den DJK SG 58
Dillenburg möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
09.12.2022 gegen die SG 66 Hohenroth einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TV 1894 Braunfels IV

Doppel: Yaman / Menich 1:0, Raab / Schmidt 0:1, Löber / Friedrich 1:0 
Einzel: S. Yaman 1:1, N. Raab 1:1, M. Löber 2:0, M. Menich 1:0, J. Schmidt 1:0, F. Friedrich 1:0 

 TTC 1964 Großaltenstädten II
Doppel: Alt / Laforce 1:0, Hartmann / Loos 0:1, Gröbel / Paul 0:1 
Einzel: T. Alt 1:1, N. Hartmann 1:1, T. Laforce 0:2, A. Gröbel 0:1, H. Loos 0:1, D. Paul 0:1


